Studienschwerpunkt Hilfen zur Erziehung

Abschlußklausur am 23.01.01

Zeit: 90 Minuten

Die Ausgangslage

In einer Stadtratssitzung der mittelgroßen Stadt W. steht das Thema Kinder-

und Jugenddelinquenz aus aktuellem Anlass auf der Tagesordnung. Ein Stadtrat

hat Zahlen der Polizeilichen Kriminalstatistik vorgelegt, nach denen - so

seine Aussage - die Zahlen zur Kinder- und Jugenddelinquenz dramatisch

anstiegen. Es sei nötig, so fordert er, daß die Stadt ein Maßnahmenpaket mit konkreten

Schritten vorlege, das die Bekämpfung der Kinder- und Jugenddelinquenz zum

Ziel habe. Der Stadtrat überträgt dem örtlichen Jugendamt die Aufgabe,

Vorschläge zu diesem Vorhaben vorzulegen.

1. Welche Informationen zum Anstieg der Kinder- und Jugenddelinquenz muß

dieser Vorschlag des Jugendamtes enthalten

- hinsichtlich der Erfassungsgrundlagen und der Interpretationsmöglichkeiten

der Daten der PKS?

2. Welche Elemente sind aus Ihrer Sicht im Vorschlag des Jugendamtes für ein

gefordertes Maßnahmenpaket unbedingt notwendig

- hinsichtlich des Selbstverständnisses der Kinder- und Jugendhilfe?

- hinsichtlich geeigneter Angebote der Jugendhilfe?

- hinsichtlich der geforderten Wirksamkeit der Maßnahmen?

